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f „In Nöten und in Fährten . . .
" |

' Zs ist leicht , Anhänger einer Sache I
tu setn , die von Erfolg zu Erfolg |
schreitet . Man kann sich im Glänze |
dieser Erfolge sonnen und hat viel - I
leicht auch allerlei materielle Vor - f Heute wird imtGebäude des früheren
1* 1« davon Aber es gibt in dieser | Gasthaus € s „ Zum Adler "

, Karl - Hauß -
Welt der Unvollkommenheit nichts , =
was einzig und allein Erfolg aufzu - I Straße 22 , eine Stadtd1atküche
toetsen hätte . Es kommen für alles | de r Universität s k I i n 1 k e,n
und alle auch einmal Rückschläge . | Straßburg eröffnet . Dank der be-
5i « in Ruhe hinzunehmen , aus den I sonderen Förderung durch den Oberbür -
Erfahrungen zu lernen , und die | germeister Dr . Ernst wird damit ein
Rückschläge in neue Erfolge zu ver - | se jt langem bestehender Plan des Direk -
tBändeln ist Sache der fuhrenden j , ors der Medizinischen Universitäts -

InhänZr ra
a
UZ - Klinik , Professor Dr . Stein , verwirk -der übrigen Anhänger einer Beive - = , . » . » • . .. „ . .

gung . Stets wird sich in kritischen 1 ' ' p*11 un^ e 'n ln, mer geäußerter Wunsch
Augenblicken erweisen , wer zu den 1 vieler Kranken und eine oft vorgebrachte
wirklich überzeugten Anhängern 1 Forderung der Aerzteschaft erfüllt ,
einer Idee und wer zum „ Treib - I . . . , , , , ,
heiz " gehört , also nur mitgerissen i Die ambulante Diätküche , welche allen
wurde . I Kranken offen steht , die einer bestimm -

In unseren Tagen hat das deutsche | ten Diätkost bedürfen , soll vorzugs -
Volk eine solche Bewährungsprobe | weise und gerade in der gegenwärtigen
zu bestehen . Man kann sagen , daß | Zeit arbeitsfähige Kranke verköstigen ,
es sie bis jetzt geradezu musterhaft | die zur Erhaltung ihrer Arbeits - und
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Uuien , esgibt die bekannten Leute ,f stimmle Diat einhalten müssen . Die

die alles schon im voraus gewußt ha - | richtige Auswahl und Zubereitung der
ben , es gibt diese und andere Außen - | Speisen soll und muß deshalb die gleiche
seiter — verglichen mit der gewal - | Beachtung finden wie eine ausreichende
tigen Mehrheit unseres Volkes sind | mengenmäßige Zuteilung . Besonders al-
es aber erfreulicherweise nur we - | leinstehende Kranke , die sonst auf eine
Ä r m l n ^ cV e n 1 Gasthauskost angewiesen und solche ,der deutschen Menschen = , ° __T
steht gerade in diesen kri - i dle

_,
wegen des weiten Weges von

tischen Tagen erst recht | un
.
d ?ur Arbeitsstätte nicht alle Mahl -

zur großen und gerechten | Zeiten zu Hause einnehmen können ,
deutschen Sache . Sie weiß ge - | werden die neugechaffene Einrichtung
nau , um was es geht und zieht aus I begrüßen .
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« ■ I D * L" " " 1« Diätküdie »«8 . In den

wunden werden können , wenn Front *= 1
und Heimat sich in ihrer Siegeszu - |
versieht und ihrer Einsatzfreudigkeit =
nicht beeinflussen lassen . So ist es , |
und so muß es bleiben . Weisen wir |
den Schwätzern und den Gerüchte - |
machern und Wichtigtuern die Tü - | T_ , u , ,a . „ .
ren » und setzen wir unsere Arbeit = Jede Hausfrau weiß , daß in einem

fort im Gedanken daran , daß es im 1 Haushalt mit größerer Kopfzahl ein
Kampf um Leben und Freiheit un - | leichteres Ausbalancieren mit den zu -
seres Volkes kein Nachlassen geben § geteilten Lebensmittelrationen möglich
darf . Gerade jetzt treu zur | ist , als ein kinderloses Ehepaar oder
Fahne zu stehen , ist Ehren - § eine Einzelperson vermag . Daher kommt
Pflicht für jeden Volksgenossen I leicht die irrige Meinung auf , daß inzei9 Staate Fr "r 7 a
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KLEINE STADT
' NACHRICHTEN sonders notwendig sind , in reichliche -

Die Verdunkelung dauert von
haute 28.34 bis morsen 6.44 Uhr .

♦
Die städt . Flußfreibäder sind

feil kommenden Donnerstag geschlossen .
* '

Heute begeht Frau Magdalena
C o u r t i , Weißturmstraße J2 , ihren 86 .
Geburtstag .

Der Straßenbahnverkehr auf der
Linie 10 (Rundbahn ) wird heute Montag
naeh dem normalen Fahrplan wieder
aufgenommen . Damit kommt der Pen¬
dslverkehr zwischen Nikolausbrücke
und Hauptbahnhof auf der gleichen
Linie in Fortfall .

Kellereinbruch , — Aus dem Luft -
schutzraum eines Anwesens der Sllber -
mannstraße wurde Luftschutzgepäck
gestohlen , das Silber und wertvollen
Schmuck sowie Kleider und Schuhe
und eine Reisedecke enthielt .

Geschäftsschließung
Mittwoch , 20 . September

Am kommenden Mittwoch bleiben
alle Einzefhandelsgeschäfte mit Aus¬
nähme der Bäckereien , Metzgereien ,
Milch - und Fischgeschäfte geschlossen .
Die Bevölkerung wird gebeten , ihre Ein -
kiufe danach einzurichten .

Heute Eröffnung einer Diätküche in Straßburg
Ein alter Wunsch vieler Kranker wird erfüllt

Händen einer Diätschwester mit lang¬
jährigen Erfahrungen an mehreren gro¬
ßen Krankenhäusern , die ärztliche Be¬
treuung und Ueberwachung beim Leiter
der Diätabteilung der medizinischen
Universitätskliniken . Der Kostplan sieht
für den Beginn Kostformen für Magen¬
darmkranke . für Leber - und Gallen¬
kranke , für Herz - , Blutdruck - und Nie¬
renkranke sowie für Zuckerkranke vor .
Weitere Kostformen sind vorgesehen
und werden je nach Bedürfnislage einge¬
führt . Die Kost für den einzelnen Kran¬
ken wird individuell nach ärztlichen
Verordnungen ausgegeben . Die Anmel¬
dung erfolgt dementsprechend auf Grund
einer Einweisung des behandelnden Arz¬
tes bei der Stadtdiätküche von 8 UhP

früh ab , die auch weitere Auskünfte
ip allen Einzelfragen erteilt ,

Lebensmittelmarken ,
die ungültig werden

Wie das Reichsernährungsministerium
mitteilt , Verden mit dem Ablauf de »
17 . September 1944 . also mit dem Ende
der 66 . Zuteilungsperiode , folgende
langfristige Lebensmittel - Bedarfsnach
weise ungültig : Reise - und Gaststätten
marken mit dem Aufdruck »Gültig bis
6 . 2 . 1944 «. Lebensmittelmarken mit
dem gleichen Aufdruck . Brotmarken für
Wehrmachtangehörige über 10 und 50 jj
Weißbrot mit Ueberdruck des Hoheits¬
adlers . Neue Bedarfsnachweise der glei
chen Art in anderer Ausführung sind
inzwischen in den Verkehr gegeben .

Öffentliche Luftwarnung — kleiner Alarm
Wenn wenige Feindmaschinen einfliegen

Man begegnet noch immer vielfach
der Ansicht , daß die öffentliche Luft¬
warnung eine Art Voralarm sei . Das ist
nicht richtig . Die öffentliche Luft¬
warnung ist gewissermaßen ein kleinet
Alarm , der gegeben wird , wenn nui
wenige Feindmaschinen in das Warn¬
gebiet einfliegen . Die Flugabwehr tritt
erforderlichenfalls in Tätigkeit , es kön -

Jedes Kind braucht seine Ration
Die Kinderreichen haben nicht zuviel Lebensmittel

Parole : Zu Hause bleiben — der
Feind beschießt Bahnhöfe und Züge !

rem Maße vorhanden sind , ein Über¬
maß an Lebensmitteln vorhanden sei ,
das durchaus eine Schmälerung derart
vertrüge , indem Großeltern oder son¬
stigen Verwandten ein wenig davon ab¬
gesehen werden könnte .

Die Lebensmittelzuteilungen für
Kinder , die auch nach den verschiedenen
Altersgruppen gestuft sind , beruhen
auf ernährungswissenschaftlichen Er¬
kenntnissen und Forschungen . Sie ent¬
sprechen dem , was Kinder an den ver¬
schiedenen Nahrungsmitteln benötigen ,
und es ist daher auch falsch , wenn das
Mehr an Fett oder Nährmitteln , das

DAS Rtl NDFllM !< PROCRAMM
Montag , 18. September

Reichsprogramm : 7.30—7.45 Uhr : Zum Hören
untl Behalten aus der Geschichte : nofdameri
kanisrher Imperialismus . — 8.50—9.00 Uhr :
Der Bericht zur Lage . — 14.15—15.00 Uhr :
Klingende Kurzweil . — 15.00—16.00 Uhr :
Schöne Stimmen und bekannte Instrumenta -
listen : Felicie Huent Vtihaczek , Julius Fat -
zegk , Walter Ludwig . Walter Gieseking , Sieg¬
fried Borries . Michael Raucheisen und da »
Strub Quartett . — 16.00—17.00 Uhr : Otto
DohFindt dirigiert das Berliner Rundfunk¬
orchester . — 17.15— 18.30 Uhr : Dies und «las
für euch zum Spaß " aus unterhaltsame «- Mu¬
sik . — 18.30— 14.00 Uhr : Der Zeitspiegel . —
19.15— M.30 Uhr : Krontberiehte . — 20 .00—22 .00
Uhr (aunh DS . l : Für jeden etwas .

Deutschlandsender : 17.15—18.30 Uhr : Schöne
Musik zum späten Nachmittag mit Qrchester -
und Solistenmusik von Trunk , Schubert , Beet¬
hoven u. a .

jeweils den Kindern zusteht , von an¬
deren Geschwistern oder gar den
Eltern mitverzehrt wird . Natürlich läßt
sich nicht bei einer vielköpfigen Familie
für jeden einzelnen kochen ; das ist auch
nicht so gedacht : aber je nach dem Ent¬
wicklungsstadium und dem körperlichen
Befinden der einzelnen Geschwister
wird die Mutter kleine Verschiebungen
innerhalb des

"
Küchenzettels oder der

Mengenzuteilung vornehmen , so daß
jedes Kind , ohne eine eigene Diät , zu
seinem Recht kommt .

Der Staat ist mit .allen Mitteln be¬
dacht , seine Jugend gerade in ihrer
Entwicklung gesund zu erhalten . Das
ist für die Mütter eine große Beruhi¬
gung . so daß sie bei wachsender Kin¬
derzahl auch jetzt keine Sorgen zu
haben brauchen , daß die nachwachsen¬
den Geschwister sich kräftig entwickeln .

nen auch vereinzelt Bomben fallen . Ein
Zwang zum luftschutzmäßigen Verhal¬
ten besteht nicht . Das gesamte Wirt -
schafts - und Verkehrsleben geht weiter .
Deshalb hat der Reichsminister der
Luftfahrt hinsichtlich des Verhaltens
bei öffentlicher Luftwarnung angeord¬
net , daß in den Arbeitsstätten die
Arbeit fortzusetzen und , soweit der Ar¬
beitsbeginn in die Zeit der öffentlichen
Luftwarnung fällt , die Arbeit zur übli¬
chen Zeit aufzunehmen ist .

Bei öffentlichen Veranstaltungen also
z . B . Kino - Vorführungen u . a . ist — so
heißt es in der genannten Verordnung
— den Teilnehmern die Tatsache ' det
öffentlichen Luftwarnung bekanntzu¬
geben . Die Veranstaltung wird nicht
unterbrochen , aber es kann wer will
8ie Schutzräume aufsuchen . Nur Groß¬
veranstaltungen , bei denen eine grö¬
ßere Menschenansammlung stattfindet ,
sind bei öffentlicher Luftwarnung , ge¬
gebenenfalls auch schon vorher auf

<Anordnung der zuständigen Stelle zu
schließen . Zum Schutze der Jugend sind
für die Schulen Sonderanweisungen
ergangen .

Die Leitung des Jakob -Sturm -Gym¬
nasiums fordert in einer heute erschei¬
nenden Bekanntmachung alle Schüler
von 14 Jahren an aufwärts , die nicht
im Kriegseinsatz stehen , auf , am Mitt¬
woch , den 20 . September , morgens
8 Uhr (auch nach Fliegeralarm ) in ihrer
Schule anzutreten .

Raubmord in Vendenheim
Eine Frau ermordet und beraubt

Die Kriminalpolizei Straß¬
burg teilt mit : Am 14 . September , zwi¬
schen 11 . 15 Uhr und 12 .45 llhr , wurde
die Wirtin des Gasthauses „ Wald¬
wirtschaft " auf Gemarkung Ven¬
denheim , in ihrer Gaststube durch
Schüsse aus einer Pistole Kai . 9 mm er¬
mordet und aus der Wirtswohnung ein
Geldbetrag von 1100 RM geraubt .

Beschreibung des vermutli¬
ch e n T ä t e r s : Ca . 20 bis 22 Jahre alt ,
1,63 — 1,70 m groß , dunkelblonde Haare ,
rechts gescheitelt , längliches Gesicht , ge¬
sundes Aussehen , glatt rasiert , spricht
elsässischen Dialekt .

Bekleidung : Polizeiuniform , Kra¬

gen und Aufschläge feldgrau , lange .
Diensthose , Schnürstiefel ( auch schon ,
mit Schaftstiefeln gesehen worden ) ,

'

Verwundetenabzeichen , schwarzes Kop - 1
pel mit schwarzer großer Pistolentasche ,
Schilfchenmütze ; führte Fahrrad bei sich .

Vermutlicher Täter hat sich einige
Tage vor Ausführung der Tat in der Ge¬
gend Vendenheim — Lampertheim aufge¬
halten .

Angaben , die auf Wunsch vertraulich
behandelt werden , erbeten an Kriminal¬
polizei Straßburg , Mordkommission , Tel .
2 10 45 — 48 , App . 7 oder jede andere
Polizei - bzw . Gendarmeriedienststelle .
Hohe Belohnung wird zugesichert .

Umschau am Oberrhein
Niederbronn (b . Hagenau ) . Am gestri¬

gen Sonntag vollendete der Rentner
Georg Boß sein 80 . Lebensjahr . Trotz
seines hohen Alters ist der Jubilar noch
in der Haus - und Landwirtschaft nütz¬
lich tätig .

Aschbach ( b . Weißenburg ) . Hier fand
das 4jährige Söhnchen des Landwirts
Viktor Ball bei einem ausgebrochenen
Brand den Flammentod .

Ludwigshafen . Die Studentin Hedwig
B e r t h o 1 d unternahm mit einem
jungen Mann eine Klettertour zum
Elfer - Gipfel bei Rieslern . Unter dem
Grat des Elfer - Gipfels stürzte sie durch
Ausbrechen eines Steines ca . 60 Meter
tief ab . Die Leiche konnte geborgen
werden .

Heidelberg . Am 16. September konnte
Oberstudiendirektor a . D . Prof . Dr . Al¬
bert Becker seinen 65 . Geburtstag
begehen . Seit über 40 Jahren steht Dr .
Becker im Dienst der Heimat - und
Volkstumsforschung , also schon lange
vor der Zeit , die der Sinn für diese Ge¬
biete neu geweckt hat .

Verlängerte Anmeldezeit
für KWL . - Gespräche

Mit Rücksicht auf die Verlängerung
der Arbeitszeit bei den Behörden und
im Geschäftsverkehr hat der Reichs¬
postminister , um den Anforderungen
der Kriegswehr - und lebenswichtigen
Einrichtungen zu genügen , die für die
Anmeldung von KWL .- Gesprächen zu¬
gelassene Zeit auf die Tagesstunden
von 8 bis 19 Uhr (bisher 8 bis 16 Uhr )
erweitert .

Mißbräuchliche Benutzung von Fahr¬
rädern

Das Landwirtschaftsamt weist darauf
hin , daß die Benützung von Fahrrädern
zu Spazierfahrten oder anderen Zwecken
als denen , für welche die Fahr¬
radbereifung zugeteilt wurde , nach
§ 3 der Verbrauchsregelung &strafverord -
nung i . d . F . vom 26 . November 1941
( Reichsgesetzblatt I Seite 734 ff .) straf¬
bar ist . Neben einer empfindlichen Be¬
strafung kann sowohl die Einziehung
der Bereifung als auch der Ausschluß
vom Bezüge neuer Bereifungen verfügt
werden . Eltern und andere aufsichts¬
pflichtige Personen strafunmündiger oder
jugendlicher Personen werden bei Ver¬
letzung ihrer Aufsichtspflicht an Stelle
oder neben den Schutzbefohlenen ver¬
antwortlich gemacht . Die Bevölkerung
wrrd darauf hingewiesen , daß bei Ver¬
stößen nunmehr mit keiner Nachsicht zu
rechnen ist .
Eine volle Scheuer —

und ein Streichholz
Ein Stadtkind , das bei Bauersleuten

zu Besuch war , spielte gern mit Streich¬
hölzern . Es eroberte eine leere Schach¬
tel . Bis dann der Bauer , beim Pfeifen¬
anstecken gestört , das aus der Tasche
gezogene Streichholz unbenutzt im
Wohnzimmer auf dem Aschenbecher
liegen ließ . Dieses eine Streichholz nahm -»
det Junge an sich und probiere es in
der Scheune aus .

v Die Folge : 8 Fuder
Weizen , 6 Fuder Roggen brannten mit
Gebäude und Gerät ab . Man hatte ja die
ganze Ernte in eine Scheune gepackt ,
trotz aller Mahnungen , das Erntegut
verteilt aufzubewahren . Hätte man doch
wenigstens einen Teil gleich vom Felde
aus dreschen lassen ! Hätte man einen
anderen auf dem Hausboden und den
Rest draußen in Diemen untergebracht ,
so wie es immer wieder geraten wird .
Ja , hätte man !

T& rvtan von He/m hie Malerheuse ^

All * Kecbm Den » Karl U Biacttull Verlag . Wien

18 . Fortsetzung )
Ein Lächeln stiehlt sich über ihr blas -

ses , vergrämtes Gesicht , mit diesem Lä¬
cheln schaut sie in den Stall zu den
Pftrden und wiederkäuenden Kühen ,
dann geht sie leise ins Haus .

$ 4 . Kapitel
Das Brandmal

Naeht für Nacht brauste der Föhn
au« dem Süden . Helene Hartner horchte
manchmal , wie von Geisterhand ge¬
weckt , hinaus und vernahm das Aech -
ien der Tannen im Dornbruchwald und
dai Rieseln des Schmelzschnees aus
dem Schwarzwald . Die Nachwintertage
hatten ihr viel "Verdruß gebracht , eine
steile Unmutsfalte stand in ihrer Stirn .
Sie hatte zwei Hähne auf dem Hof ge¬
lassen , unu stand lange in der Wahl ,
ob sie den schwarzen mit dem dicken ,
roten Schopf oder den weißen mit den
langen Bartlappen als Zuchthahn hal¬
ten wolle , da sprang eines Abends der
»chwarze wie efn wütiger Teufel auf
den weißen ein , Helene wollte die Rau¬
fenden trennen , doch der schwarze ver¬
setzte ihr einen so tückischen Schna¬
belhieb in den rechten Fuß , daß sie
tagelang liegen mußte Landolin sparte
nieht mit seinem Spott , wenn er sie
Beben dem Verbandschrank auf der
Bank liegen sah , und es war gut , daß
fast immer Besuch bei ihr weilte , die
Nachbarn hatten jetzt Zeit , sonst Wären
wohl böse Worte oder erbitterter Zank
aus seinen Spettreden und Ihren Ge¬

genreden geworden . Die gute Hühner¬
suppe und der saftige Braten , den dann
der wütige Schwarze abgab , und die
Sorgen für rechtzeitige Bereitrichtung
der Frühjahrsaussaaten , der Körner
und Brockelbohnen , lenkte dann wie¬
der ab , ebenso das Weißen der Küche
und des Ganges , das Lebrecht mit Sette
besorgen mußte .

Es gab Streit , weil Lebrecht zu viel
Spritzer machte , und fast brach die
Wunde am Fuß der Frau wieder auf ,
da sie rasch zusprang , als Sette nach
dem Knecht mit dem Besenstiel schlug
Dazwischen gab es Stunden , da lag ihr
Herz wie zwischen zwei Mühlsteinen ,
und diese Steine hießen Sehnen und
Darben . Sehnen nach Zärtlichkeiten
und Darberi nach Liebe . Aber , sie ver¬
mochte es nicht , bei dem Mann gut
Wetter zu machen , und wenn sie es
über sich gebracht hätte , Landolin
zeigte gar keine Lust dazu . Wohl ver¬
handelte er manchmal ganz heiter in
Anwesenheit der Söhne oder der
pienstvölker mit ihr vom Pflügen . Säen
Hacken und Düngen , aber wenn sie al¬
lein waren , sprach er kurz und barsch
und auf eine verzwickte , händelsüch¬
tige und spottvolle Weise . Die steile
Falte in der Stirn der Hornhöferin ver¬
tiefte sich von Tag zj Tag und schien
Heimatrecht für immer auf dieser schö¬
nen , hohen und sonst so glatten Stirn
zu finden .
„Immer ist dicke Luft " , brummte eines

Tages der kahlköpfige Lebrecht , und es
schien in der Tat so zu sein . Doch als
ein trockener und scharfer Ostwind
aufbrach und die Tauwasser aus den
Bergen noch einmal zu Glitzerstaub
wandelte und den Bächen zackige Eis¬
ränder verlieh , schien auch die Luft im
Hornhof dünner zu werden . Helene
füllt * früh die Futterraufen der -Kühe

mit Heu , da trat der Man ^ in den Stall
und grüßte freundlicher als gewöhn¬
lich . Er trug den grünen Rock und das
Gewehr , und fast wollte es scheinen ,
er habe einen Scherz auf den Lippen .
Doch er faßte nur prüfend ins Heu
und sagte trocken : „ Grünfutter war
besser !" Dann wendete er sich , schritt
über den Hof , hob am Tor lässig die
Hand und strebte von Leda freudig
umbellt seinem Wald zu . Daß die Frau
zuerst froh aufatmete , alsdann in zor¬
niger Pein ihre Arbeit weitertat und
ihm dennoch liebende und werbende
Gedanken nachschickte , um hierauf
trotzdem in Starre , Sprödigkeit und
Mißtrauen zu versinken , kam ihr nicht
in den Sinn . Ein Bleiklotz war er kei¬
neswegs , und schon oft hatte er be¬
merkt , wie sehr sie alles spürte , was
sie und die Ihren und den Kern ihres
Lebens bedrohte . Ihr Lebenskern war
aber ihre Liebe zu ihm . Und wenn er
auch vielmal ihre Ahnungen belächelt
hatte , er hatte sie ebensooft auch ernst
genommen und als richtig erlebt . Und
jetzt ließ er sie im Dunkeln allein Sie
tastete darin wie eine Blinde und fragte
sich inmitten der Arbeit oft : , Was hat
er nur ? ' Die Sache mit der Bleß
konnte nicht der Grund zu einer so
seßhaften Entfremdung sein , dieser
kleine Streit war schon Folge gewesen
nicht Ursache . War es das Altern ?
Aber nein , sie fühlte sich noch jung
und sie zersehnte sich nach Liebe . Stieß
ihn jetzt ab , was ihn früher angezogen ?
Wetzte die Gewöhnung ab , was sich
doch von Tag zu Tag erneuern könnte ,
wenn man kraftvoll genug und reich
genug an Liebe war ? Neuer Reiz lockte
jeden , aber Verläßlichkeit und herz¬
hafte Innigkeit und Treue fand keiner
am Bettelweg oder auf Diebespfaden
auch In der Liebe nicht , p , sie besaß

Liebeskraft und Glut für ein ganzes
Leben . Und ihre Eltern blieben in
scheuer Zärtlichkeit verbunden bis zum
Tod der Mutter , und heute noch sprach
der alte Richterhöfer , wenn er sich im
Leibgeding allein wähnte , liebevoll mit
seiner ihm vorausgegangenen Frau .
Freilich , es ist so viel Treue in der
Welt als Untreue . Mann kann nichts
vergleichen . Gar nichts .

Sie beschloß , alles zu v%rsuchen ,
ihren Mann wieder zu gewinnen Die¬
ser aber , ganz erfüllt von seinem
Waldglück und dem heißen , begehr¬
lichen Neuen , das sich ihm lebens¬
hungrig und liebestoll in den Weg
warf , ließ dem Spiel seiner Sinne
freien Lauf . Ein bisher ungekannter
Triumph schwellte seine Brust , so tru¬
gen ihn seine Füße leicht und be¬
schwingt in den Wald . Der vom Früh¬
frost leicht gebackene Weg knirschte
unter seinen Schritten . Farne , Moose ,
Stauden , Büsche und Bäume prangten
im Raureif wie sonst im November .
Dennoch spürte man hinter dieser kal¬
ten Reifpracht irgendwie etwas wie
Duft und Ruch des nahenden Lenzes .
Die Hasel bei der Grabenhütte machte
keinen Hehl aus ihrem Frühlingshoffen .
Locker und biegsam schwebten ihre
grünen Kätzchen an den Zweigen .
Beim geringsten Windgesäusel werden
sie stäuben . Der Saft steigt Im Stamm ,
die große Narbe am Stamm verharscht .
Sie stammte vom scharfen Hirschfän¬
ger Hartners . Er hatte in der Mittwin¬
ternacht eine Wünschelrute vom
Strauch geschnitten Mit ' ihr suchte er
öfter nach Wasseradern im Wald , da
der Hirschgraben in heißen Sommern
oft ganz trocken lag , und die Tiere
keine Tränke fanden . Eine freilich
etwas tiefliegende Quelle hatte er be¬
reits entdeckt , doch * * le war eine

Stunde von der Grabenhütte entfernt ,
die Herleitung würde teuer werden .
Vielleicht zeigte die Haselgerte doch
noch hier in der Nähe eine Wasserader
an in geringerer Tiefe . Er suchte aueh
heute wieder danach Spielerisch ließ
er die Rute schnellen , da vernahm er
das Pfeifen eines Mäusleins , dreimal in
bestimmter Reihenfolge , und einen
hastig huschenden Schritt . Sollte es
möglich sein , kam die Relli so früh ?
Wahrhaftig , sie bog um die Waldecke ,
duckte sich unter die Kandelaberfichte
und strebte der Hütte zu . Sein Herz
klopfte rascher , er genoß dies pnk -
kelnde Warten und Erwarten , wie er
die Freude auf eine Treibjagd oder
das Lauern auf dem Anstand auszu¬
kosten verstand , die Rute schnellte und
wippte in seiner Hand aus . er tat ganz
versunken in diese Spielerei , bis die
Frau von hinten an ihn herantrat , ihm
den ranken Haselzweig aus der Hand
nahm und ihn stürmisch und wie eine
Verdurstende an sich riß .

„ Relli " . sagte er ein paarmal mit
schwerem Atem , er schaute sie an und
hielt ihren Kopf zwischen den Händen .
Da war alles , die roten Lippen , die
prallen Wangen , das niedliche Stups¬
näslein . die krausellockige Stirn , die
spitzen Beißzähne und das bewegliche
Zünglein , alles ihm zu Gefallen und
zulieb . „ Komm " , flüsterte er und zog
sie zur Hütte ,

Gibb , gibb . schrie ein Fichtenkreuz -
schnabel aus der Kandelaberfichte . und
ein dicker Dompfaff antwortete diesem
Tannenzapfenpapagei mit einem weh¬
mütigen D ]üübh . Die Buchelkerne
wurden immer seltener hier , der Dom¬
pfaff wird bald wandern müssen , wäh¬
rend der Zapfenbeißer noch Nahrung
und Vorrat für liebe , lange Jahre hier
hafc /Fortsetzung folat )
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Das Sprengboot unserer Kriegsmarine
■l'
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Dar Sysottbdichter
Die Fußballergebnisse

Baden : VfTuR . Feudenheim — VfR .
Mannheim 1 :2 ; KSG . Käfertal/Phönix
geg . SV . Waldhof 0 :3 ; KSG . Neckarau
07 Mannheim — Union Heidelberg 2 :0 .
— Berlin / Mark Branden¬
burg : LSV . Berlin — SC. Oranien¬
burg 6 :1 ; Berliner SV . 92 — Tennis Bo¬
russia 0 :3 . — Mitte : Städtespiel
Magdeburg — Schönebeck 3 :1 . — Ha m -
burg : Altona 93 — Hamburger SV .
1 :1 ; LSV . Hamburg — Eimsbüttel 6 :2 . —
Wien : FC. Wien — Admira Wien 3 :0 .
— Franken : VfL . Nürnberg —
1 . FCN. 2 :2.

Edel schneller als LOders
Das Sportfest des Hamburger SV .

brachte eine reiche Ausbeute guter
sportlicher Leistungen . Die größte An¬
teilnahme fand der 800 m- Lauf , den der
Berliner Kurt Edel als Gastmitglied
des HSV . in der neuen deutschen Jah¬
resbestzeit von 1 :55,3 gewann . Der
Hamburger Lüders wurde in 1 :57,3 um
acht Meter geschlagen , während der
einstige deutsche Meister Körting 2 :02,5

benötigte . Seine gute Form hatte Edel
schon vorher über 400 m unterstrichen ,lieferte er doch über diese Strecke dem
Hamburger Paul Schochow einen har¬
ten Kampf und unterlag um Brustweise
mit 50,7 Sek .

Olympiasieger Karl Hein wartete mit
einem Hammerwurf v.on 55,04 m auf
und bestätigte damit eine vor kurzem
in Wilhelmshaven mit mit 55,56 m auf¬
gestellte E.uropa -Bestleistung . Die
Frauen -Staffel des HSV . lief die 4x100
m in 50,8 Sekunden .

Dreimal Karl Hein
Bei einem weiteren Versuch der LG .St . Georg Hamburg zur Deutschen

Vereinsmeisterschaft hatte Karl Hein
eine dreifache Siegesserie . F.r erzielTeim Hammerwurf 54,54 m . im Kugel¬stoßen . 13 .31 m und im Diskuswerfen
38,43 m . Dennoch erreichte St . Georgnur 13 544,61 P.

Koppenwallner Fünfkampfsieger
Münchens Leichtathleten trafen sichbeim Abendsportfest der Post SG. Im

Fünfkampf war Ludwig Koppenwall -
ner mit 3346 P . überlegener Sieger .Zwei weitere erste Plätze belegte er

Unser Bild zeigt eines der neuen Sprengboote auf einer Uebungsfahrt . Zusammen mit den Ein -Mann - Torpe¬dos kam diese zweite neue deutsche Seekriegswaffe nach kurzfristiger Entwicklung wiederholt erfolgreich ge¬gen feindliche Schiffsansammlungen zum Einsatz . Aufnahme : PK . Hannet (Atl .) .
« uiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiitiiiiiiiiiiiiiniifiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

außerdem im Hochsprung mit 1,81 m
und im Kugelstoßen mit 12,28 m.

Leipziger Wanderer - Preis
Das Rundstreckenrennen in Leipzig -

Schönefeld um den Wanderer -Preis
gab den startenden Chemnitzer Fah¬
rern erneut Gelegenheit , sich auszu¬
zeichnen . Bähper siegte mit 35 P . in
1 :55,10 für die insgesamt 70 km lange
Strecke . Der Berliner Egerland führte
bis zum 40 . Kilometer , kam -dann aber
durch einen Sturz um seine guten Aus¬
sichten .
Jeder Grenadier ein Scharfschütze
Das Oberkommando des Heeres hat

die Forderung aufgestellt , daß jeder
Grenadier zum Scharfschützen erzogenwerden müßte , und beauftragte das
AusbiMungspersonal , dieser Forderung
besondere Beachtung zu schenken . Daß
vieles geleistet worden ist , bewiesen
die zahlreichen PK .-Berichte , in denen
immer wieder die hervorragenden Lei¬
stungen unserer Scharfschützen an der
Front rühmend hervorgehoben wurden .Das wettkampfmäßig durchgeführteSchießen ist stets »am besten geeignet ,die Leistungen zu fördern . Den Ab¬
schluß der verschiedenen Prüfungen ,die vorher in den Regimentern und

Wehrkreisen durchgeführt worden wa¬
ren , bildeten die Meisterschaften des
Ersatzheeres im Schießen . Gleichzeitig
bot sich bei dieser Gelegenheit den
Teilnehmern die Möglichkeit , ihre Er¬
fahrungen auszutauschen . Davon wurde
in reichstem Maße Gebrauch gemacht .
Dem Ziel , jeden Grenadier zu einem
Scharfschützen zu erziehen , kam man
durch diese . Meisterschaften einen we
sentlichen Schritt näher .

Feldwebel Dannhäuser (Wehrkreis 3)
erwies sich mit dem Zielfernrohr -
g e w e h r als vielseitiger Schütze . Er
erzielte bei je 15 Schüssen liegend auf
gelegt und liegend freihändig aus 300 m
Entfernung mit 10 -Ring - Gefechtsschei -
ben 240 Ringe bei 300 möglichen . Den
zweiten Platz belegte hier Fr. Danner
(18) mit 235 Ringen vor Fw . Opper -
mann (11 ) mit 229 Ringen . Die Mann¬
schaftsmeisterschaft mit Zielfernrohr¬
gewehr fiel auf den Wehrkreis 18 mit
1051 Ringen vor dem Wehrkreis 9 mit
1047 Ringen . Oberleutnant Knüpfer
(Wehrkreis 10 ) erreichte im Armee
gewehrschießen ohne Zielfern¬
rohr mit 573 Ringen von 720 möglichen
den ersten Platz . Hier lautete die Be¬
dingung : je 15 Schuß liegend aufgelegt ,
liegend freihändig , kniend oder sitzend
und stehend freihändig aus 300 m Ent¬
fernung auf 12 - Ring -Geferhtsscheiben
bei einer Zeit von 8 Sekunden pjoSchuß . Oblt . Riegg (7) und Oblt . Leu-
pold (7) sowie Fw . Sigl (7) kamen mit
546 Ringen , 563 und 562 Ringen auf den
zweiten bis vierten Platz und sicherten
durch diese Leistungen ihrem Wehr¬
kreis mit 2724 Ringen vor dem Wehr-
kresi 11 mit 2606 Ringen und dem
Wehrkreis 3 mit 2532 Ringen den er¬
sten Platz in der Mannschafts -Meister¬
schaft .

„Nikar " an der Spitze
In der großen Mannschaftsprüfung

der Schwimmer erreichte der Heidel¬
berger SV . »Nikar « mit '716,5 Punkten
die bisher beste Leistung des Jahres .
Er übertraf damit auch den letzten Ver¬
such des zehnfachen deutschen Mann¬
schaftsmeisters Hellas Magdeburg mit
618,5 Punkten ganz beträchtlich , hat
also gute Aussichten , den stolzen Titel
nach der badischen Universitätsstadt zu
entführen .

Jiuzz Und H &U
Mit dem Wettbewerb » Rund um die

Schillerpromenade « wurde am Sonntag
die Straßenrennzeit in der Reichshaupt¬
stadt abgeschlossen . Das Hauptrennen
über 25 Runden (32,5 km ) sah Gebert
(Dresdenia ) erfolgreich vor seinem Ver¬
einskameraden Buse . Saager , Bunzel ,
Egerland und Spring waren nicht am
Start .

*
Als ein hoffnungsvoller Mehrkämpfer

erwies sich bei dem letzten DVM .-Ver¬
such der Jugendmannschaft des ATG.

Gera der erst 16 Jahre alte Heinz
Stephan , der 100 m in 11,5 Sek . durch¬
lief , 1,72 m hoch und 6,06 m weit
sprang , die Kugel 11,65 m stieß und den
Diskus 36,47 m weit schleuderte . Die
ATG. Gera brachte es bei diesem Ver¬
such auf 6880.25 P . und sicherte sich
damit den dritten Platz in der Reichs¬
liste .

*
Gunder Hägg und Vuljo Heino trafen

in Malmö in einem 3000 -m -Lauf zusam¬
men . Hägg gewann das Rennen in 8 :09,8
knapp gegen Heino , der 8 :10,8 benötigte .
Mit seiner Zeit hat Heino den Landes¬
rekord um 3,4 Sekunden verbessert .
Trotz des scharfen Kampfes kam der
Weltrekord von Hägg mit 8 :01,2 nicht
in Gefahr .

Bewegungsfroh und sportbegeistert
In diesen Tagen hat in großen Teilen

des Reiches die Jugend ihren zweiten
Herbstsportwettkampf durchgeführt .
Von den sportlichen Leistungen liegt
zwar das Gesamtresultat noch nicht
vor, doch lassen Einzelergebnisse dar¬
auf schließen , daß .die Leistungen
gegenüber den Vorjahren nicht zurück¬
gegangen sind . Wer bei den Veranstal¬
tungen , bei denen sich Tausende von
Jungen und Mädeln aus . den Reihen des
Jungvolks und der Jungmädel auf den
Sportplätzen tummelten , ein kritisches
Äuge hatte , konnte feststellen , wie
lebendig , bewegungsfroh und
sportbegeistert unsere Jugend
geblieben ist . Erfreulich ist darüber
hinaus die Erkenntnis , daß der Ernäh¬
rungszustand , und die Gesundheit
durchweg in Ordnung sind . Um den
Nachwuchs braucht uns weder sport¬lich noch gesundheitlich bange zu sein .

— Eine Reihe der besten ungarischen
Schwimmer und Schwimmerinnen be¬
teiligte sich an einer Veranstaltung , die
auf der Margaretheninsel in Budapestzur Durchführung gebracht wurde . Da¬

tei erwies sich Elemeri mit l.:01,6erneut als schnellster ungarischer
Kraulschwimmer auf der 100 -m-Strecke .

— Ungarns Meisterschaft
im Straßenfahren über 100 km
gewann bei Budapest Gyurkovics in
3 :01 :21 gegen Karaki und Oetvoes .— Den Kaschauer Marathon¬
lauf über 42 km holte sich Rudolf
Koevary (Budapest ) in 2 :58 :49.

— In den Niederlanden hat
die neue Meisterschaft begonnen . Longa
Tilburg , einer der Endspielteilnehmer
der vergangenen Meisterschaft , wurde
von Eindhoven npit 1 :2 geschlagen .

— Der schwedische Mittelstrecken¬
meister und Rekordmann Hasse
Liljekvist erreichte in seiner Hei¬matstadt Heisingborg über 1000 m mit

:22,5 eine neue Jahresbestzeit . Der
1000-m - Weltrekord von Rudolf Harbigmit 2 :21,5 blieb aber erneut ungefähr¬det .

Familien - Anzeigen
Ihre Vermählung geben bekannt :

Alfred Friedrich Koerfer , Feldwebel ,Emsnuela Kearfer geb Blies , Köln ,
z . Z. im Felde , Weißenburg/Els. .
Deutschherrengasse 11. (4884

Für Führer u. Vaterland fielen :
Gren . Alfred Siegrist

geb . 28 6. 1925, gel . 5.
9 . 1944 im Osten ,

Straßburg -Qberhausbergen .
In tiefer Trauer :
Familie Siegrist u . Anverw .

Gedenkfeier : Sonntaq , 24 . Sept .
1944, 14 Uhr . (27857

Obergren . Karl Finck
am 19. 8 . 1944 , im Alter
von 30 Jahren , im Osten .

In tiefer Trauer : Frau Witwe
Germ . Finck geb . Blee » nebst
Kindern u . alle Anverwandten .

Dossenheim , den 13. Sept . 1944. •

Pionier Eugen Freyd
am 26. 8, 44 , 9 Tage vor
seinem 31- Geburtstag .

Geispolsheim -Bahnhof ,
Hermann -Göring -Straße .

In tiefer Trauer : Frau Emmy
Freyd geb . Bruder , Kind und

Eltern , Bauunternehmung und
Anverwandte . (27787

Seelenamt : Donnerstag , 21 . 9. 44,
8 Uhr , in der Pfarrkirche ,

Adolf Scholl
stSdt . Angestellter , am 15. 9. 44,
im Alter von fast 66 Jahren .
Straßburg , Schwarzwaldstr . 62 .

In tiefer Trauer : Familien Krä¬
mer , König , Scholl u . Anverw .

Beerd . im engst . Familienkreise .

Edgar Wochenheim
am 10 . 9. 44, im Alter v . 55 3.
Str . -Neudorf , Ersteiner Str . 25.

In tiefer Trauer : Fam . Wachen¬
heim u. Anverwandte . (27801

Beerdig . : Montag , 18. 9. 44, 14
Uhr , ev . Kirche Iiikirch ,

Berta Wolf
geh , Deckert , 10. 9. 44, Im
Alter von 49 Jahren . (75591
Str . 'Ruprechtsau , Böcklinstr . 102 .

In tiefer Trauer : Familien Wolf ,Deckert u . Anverwandte .
Trauergottesdienst : Montag , 18 .9. 44 . 10 Uhr , kath . Kirche Ru¬
prechtsau . Beisetz , in aller Stille .

Amtliche Anzeigen

Seelenamt f . uns . lieben Gefall .,Gren . Rudi Recht , Mittwoch , 20 .9. 44 , 8 Uhr , St .-Stephans -Kirche ,

Seelenamt f. uns . lieben Gefall .,Flakkan . Karl LohmüMer , Freitag ,22. 9. 44 9 Uhr , in der Pfarrkirche
Hönheim . (27818

An die Betriebsführer des Straßburger Einzelhandels
Am Mittwoch , den 20. September 1944 bleiben alle Betriebe des Ein¬zelhandels geschlossen . Ausgenommen hiervon sind nur die Bäckereien ,Metzgereien . Milch - u . Fischgeschäfte , Die Betriebsführer der am Mitt¬woch geschlossenen Betriebe melden an die Kreiswaltung der DAF .,Eug . Wurtz -Str . 8, Zimmer 13, bis Montag , 18. September 1944 — t8 Uhr—- persönlich oder durch Boten die Zahl der Gefolgschaft einschl . aller

mittätigen Familienangehörigen unter Angabe des Alters und getrenntnach Geschlechtern . Bei Abgabe der Meldung ist ein Einsatzbefehl des
Polizeipräsidiums In Empfang zu nehmen . Straßburg , 16\ September 1944 .NSDAP ., Kreisleitung Straßburg — Die Deutsche Arbeitsfront , Kreis¬
waltung Straßburg — Wirtschaftsgruppe Einzelhandel , Bezirksgruppein de r Gauwirtschaftskammer Oberrhein . (75572

Schließung der städtischen Flußfreibader in StraßburgDie städtischen Flußfreibäder sind von Donnerstag , 21. September ,ab geschlossen . Straßburg , 16 . September 1944 . Der Oberbürgermeister ,
An die Schüler des Jakob - Sturm - Gymnasiums . Alle Schüler von14 Jahren an aufwärts , die nicht im Kriegseinsatz stehen , treten amMittwoch , 20 . Sept . , morgens 8 Uhr (auch nach Fliegeralarm ) in ihrer
Schule an . Straßburg ; 16. September 1944. In Vertretung des Direktors :Bi enert , Oberstud

'
ienrat . (75666

Rückgabe von hinterlegten Wertpapieren . — infoTge
~ein

getretener Postsperre mit Paris können die von der , ,Caisse des D€ pöts " inParis verwahrten Wertpapiere , die s . Zt . bei der Staatsdepositen -Verwaltungund später hei den , ,Trt ?soreries G6n €rales " des Ünter . und Ober -Elsaß alsAmts - oder Unternehmerkautionen , Prozeßsicherheiten , Guthaben von Mtln -V
| dein usw . hinterlegt wurden , einstweilen , auch soweit sie bereits angewiesen
| sind , nicht mehr , wie seither , vom Devisenschutzkommando Frankreich in
I Paris abgehoben und den Empfangsberechtigten übermittelt werden . Anträgeauf Herausgabe von Wertpapieren , wie übrigens auch von Barhinterlegungen ,werden indes , nach wie vor , von der Staatsdepositen -Verwaltung in Straß -
l^burg , Hermann Göring -Straße W . 14. entgegengenommen , instruiert undb . a .- w. hier gesammelt . Auch ft!V die Zustellung von Zessionen , PfändungenArresten und einstwefligen Verfügungen , bleibt die Staatsdepositen Verwal¬tung nach wie vor zuständig . (75 600Straßburg . 15 . Septe m ber 1944 . Staats dppositen Verwaltung , i. V . : Herzog

4 Räume , geeign . als Büro u. Lager , in
Allerheiligengasse sof . zu verm . Er¬
fragen bei Fa . Friedrich Eggstein ,
Schiltigheim . Huffnungstr . 24 , oder
Fahrradgeschäft G. Kranner , Straßbg .

Sonn . Wohn - u . Schlafz . an ser . berufst .
Herrn od . Dame 1. 10. zu verm . Anzus .
v . morgens 8 Uhr ab , ßahnhofsnähe ,
Kuhngasse 26 , 3. St . links . (27809

Schön , möbl . Zimmer Nähe Stejnring
zu verm . Erfr . unt . A 27 332 N . N.

Zimmer , möbl . . 1 gr . u . 1 kl . , m . Zentr ..
Heizung , an Dauerraiet . sof . zu verm .
Lutz , Universitätsplatz ; 3, Erdgesch .

Feindl . Terrorangriff fielen z . Opfer

Michael Faulhaber
im 70. Lebensjahre .

Obereh nheim , Mannheim , 12. 9.
In tiefer Trauer : die Hinter¬
bliebenen .

Beerdig : Sonntag , 11 Uhr . (75597

Eugen Gross
am 12. Sept . 1944, im Alter
von 14 3ahren .

Innenheim , Barrer Straße 1.
In tiefer Trauer : Witwe Bnrbara
Gross geb . Adam u. Kinder
Gerhard u. Josef Gross , z . Z.
im Felde , u . alle Anverw .

Beerd . fand in aller Stille statt .

Frl . Ria Fredin Roeser
Im Alter von 161/t J .

Str .-Ruprechtsau , 16. Sept . 1944.
In tiefer Trauer :
Familie Roeser u . Anverw .

Beisetz . d . Urne : Montag , 18 . 9 .,
auf dem Nordfriedhof , im eng¬
sten Familienkreise . (27815

Für erwiesene Anteilnahme
beim Heldentod danken : <

Die tieftrauernd . Eltern u . Anv .
d . Gefall ., Gren . Edmund Glöck -
n er , Straßburg , JJallhausg . 16 b .
Die tieftrauernd . Eltern : Familie
Braunbarth , Schlettstadt . (3648

Stellengesuche

Wir danken herzlich
für die Anteilnahme b . Hinscheiden

Familie Gottfried Wolff -loser u .
Anverw . , Str .-Schiltigheim , Adels -
hoffengasse 65 . (75654
Frau Witwe Barbara Roehry geb .
FrUbis , Str .-Schiltigheim , Frühins -
holzgasse 5. (27829
Familie Fessmann -BietlT u . Anv . (
GejJdertheim , _ (27904
FamHje Klein -Slttler , Hauerg . 8^
Die Familien Jacob -Utz , . Straß¬
burg -Neudorf . (75658_
Familie Michel Hüttler u . Anv . ,
Zabern , Gro ßstadelgasse 55. ^
Witwe M. Hamm und Tochter ,
Straßburg , Züricher Str . 51 . (27857
Familie Klussmann , Straßburg '
Wasselnheimer Str . 7, Sept . 1944.

Verstorben :

| Nachtportier sucht sofort Stelle . Ang .
| unter 27 823 an die Straßburg . N. N .
| Hausmeisterposten v . tücht . Ehepaar

ges . Heizung , Bedienung , Gärtnerei
od . Landwirtschaft , auch auswärts .
Angeb . unt . 27 786 an die Str . N. N .

Wirtschafterin sucht Stellung . Angeb .
unter 27 841 an die Straßbg . N. N .

Haushälterin sucht Stelle . — Angebote
unter 27 773 an die Strasburg . N. N .

Haushälterin sucht Stelle , auch ausw .
Angebote unter 27 778 an die " N. N .

Zu verkaufen

Josef Elsässer
am 15. 9. 1944, im Alter v .. 72 3.
Str .-Schiltigheim ' Feltzstraße 47 .

Familie Elsässer u . Anverw .
Beerdig , im engst / Familienkreis .

Frau Witwe Marie Umeeker
geb . Seyfried , am 15. 9. 1944,
im Alter von 79 Jahren . (75660
Str .-Oischheim , Heidenkopfstr . 9 .

Familie Umecksr nebs * Anverw . "

Beerdig , im engst . Familienkreis , jj

Offene Stellen
Speditionsvorarbeiter ges . Werkswoh -

nung mit Zentralheizg - wird zur Ver .
ftigung gestellt . Angebote an Otto
Schmidt . Spedition , Fre ibur g/Brsg .

Reinemacherin gp ? Vorstell . Eldorado ,
Lange Straße 97 . (756-51

Als Stütze der Hausfrau ' suche ich er¬
fahrene . ■kinderliebe Hausgehilfin - —
Präsident Hammelmann , Bad Hirsau

_ b .^ Cälw , Schwarzwald , Bärent al 26 .
SoHd . zuverl . Zimmermädchen sof . ges .

für : Kfhe -' m im Südschwarz .waid .
Angebote an „ Deutsches Haus " . St .
Blasien .. _ (75595

Briefmarken : Sch . Sammlung eh . Jugo .
slawien . darunter viele kompl . Sätze ,in tadellos . Erhaltung , f. 540, - RM
zu verk . Angeb . unt . 27 877 an N . N .

Neues D.-Fahrrad , foO,- RM, zu verk .
Schweder , WTiesengass e 7. (27 617

Liegesofa 150. -. ■Gemälde , 200x130 cm ,Bettstelle m , Rost 120 .-. Hasenstall .9 Fach . 100. , zu verkaufen . Dagon .
_ Freiburg er Straße Nr . 12. (27864
Kohlenbadeöfen , neu , z . verk . 180 . RM.

An geb . unt . 27 781 an die Str . N . N .
Bechstein -Flüget , neuw . , 1,70 m , 5200, .

RM . zu verk . Anzus . 17 .30-18 .30 Uhr .
Vogesenstraße 21, 2. Sto ck . (27855

Koff . -Grammophon m . 25 PK, 150,
~~

D
~-

Handtasche . Werkstoff . 40.
'-, Puppen .

Service 15, -. ungegerht . Fuchs 20. -,zu verk . Zuschr . unt . E 40 518 N . N.
Rock (beige )

'Gr . 40, 20 . -, zu verk . od .
Tausch geg . Krabenmantel f . 2 J .
Angeb . unt . 27 811 an die _Str 1 N . N .

Schwarzes Damenkleid , be ?te Sehn eider -
arbeit , Gr . 42/44 . 150, . RM . zu verk .
Zugehr , unt . 27 £34 an die N . Nachr .

Braune 0 -Tuchjacke , Gr . 42, 60, -, zu
verk . . Küchenuhr , leicht rep .-bed . .
30.- RM . Erfr . unt . A 27 789 N . N.

D.-Jacke , Gr . 40 . 30 -, D . -Filzhut ; dklrot .kl . Form , 45, -, Halskettchen ( Gold )
4\ -̂ zu ver k . Ange b . unter 27 859.

Darr ^ ^ htifT 2 echte Panama . »w .
~

neu ,
je 30, -, dklrot . Hut 25, -, schwarz . Hut
10,-, zu verk . Erfr . u - A 27 849 N . N.

5 Kanarienkäfige , St . 10,. RM , zu verk .
Erfr . unter A 27 873 in den N. N .

2 P. Knabenhalbschuhe , Gr . 36/37 , je 12
RM , zu verk ., od . Tausch geg . braune
Damentasche . Angeb . un t . 27 856 .

Wanduhr f( rund ) 45, -, gr . Koffer 35
~
^

Salamanderofen 90 . -. Waschgarnitur
20, -, zu verk . Zuschr . ,unt . 27 795 .

Halsketten , versch .. 10,- b . 40, - sowie
Silberfing , 50.-, zu verk . Zuschrift .
unter 27 851 * n die Str . N . Nachr .

Zu vermieten

Mietgesuche
Gemüti . Zimmer sucht berufstät . Dame

Nähe Vogesenstr .-Tivoli . Angeb . unt .
27 902 an die Straßburger N. Nachr .

Möbl . Zim . m . Zentralheizg . v , Herrn
1. 10. ges - Angeb . unt . 27 820 N . N.

Mehrere möbiierte Zimmer mit ein od .
zwei Bett . ges . Ang . an : OT Oberbau -
leitung Elsaß . Straßbg . , Mannheimer
Straße 40, Fernspr . 2 15 20.

Wohnung m . Kiiche , mod . . evtl . möbl .
ges . Zuschrift , unt . 27 872 an N . N.

Auswärt , u . Landwohnung .

Filmtheater
THEATER DER ZEIT , Alt . Weinmarktt

Neueste Bilder all . Welt . Kurzfilme .
Ab 10 U. . Letzte Vorst . 20 .30 . Jgdfr .

Tägl . 3 Vorstellg . 7 2.30 , 5.00 « T ?.30 ü .
UFA CAPITOL : ^

"
wöcbe : „ Träumerer .

J g . ab 14 J . Vvk . 10 12 . Tel . Best , unzul .
U.T : ,,Der große Preis ". Jugendfrei .

Vorverkauf ab 1 Uhr .
RHEINGOLD : „ Warum lügst du , Elisa¬

beth ?" Jug . ab 14 J . Vvk . ab 1-30 Ü.GLORIA ; 2 . Woche : „ Zwei glückliche
Menschen ". Jugvbt . Kasse ab 2 ühr .

PALAST : 2. Woche : „ Willy Forsts Af.
lotria ". Jugvbt . Vorverk . 10-12 ühr .

SCALA : „ Ich werde dich auf Händen
tragen ". Jugendverbot .

ARKADEN : „ Dunkelrote Rosen ". Jug .ab 14 Jahren .
ELDORADO : 2. Woche : „ Däs indische

Grabmal ". JUgvbt . Kasse ab 1.30 ü .
KRUTENAU : 5 u. 7.30 U. : . Die Gattin ".

Jugdvbt . vod 2.30— 4.45 Uhr : „ Kram -
hambuli ". Jugendfrei .

ZENTRAL : „ Hächzeitsnacht ". Jugdvbt *
Schiltigheim : Heute letzter Tag : „ Der

Verteidiger hat das Wort ". Jgdvbt .
Bischheim : Heute letzter Tag : „ Ro-

mantische Brautfahrt ". Jug . ab 14 J .

Verloren - Gefunden
Möbl . 3 -Zim.-Wohn ., 3 Betten , mit , Bad

in Bischweiler an ruh . Leute zu vm .
Angeb . u. HA 1541 N. N., Hagenau .

Immobilien - Kapitalien

Kaufgesucho
Großer Federkarren ges . Angeb - unt .27 852 an die Straßburger N . >Nachr .
Weinfässer , 26 Hektoliter , gesucht . —

Fischer , Finkweiler 26. (27827
Schließkorb , Wascbkorb , Wäschetruhe u

Waschkessel dringend zes . Angeb . u .P 40 466 an die Straßburger N. N .
Schöne Snhreibt .-Garnitur u . modT

^
D.-Handtasche ges . A-ngebote u . 27 768 .

Schreibmaschine , gut erhalt ^ gFsuchF .
Angeb . unt ._ ?7S17 an die N . Nachr .

Nähmaschine gesucht . Angeb7
~

u.
~

27 847 .
Tandem ges . . od . Täusch geg . P Rad .

( Ausgleichzahlung ) . Fritsch , Ri«ch
heim "

,_ Pfluggasse 57 . (27874
Kinderwagen , gufr erhalt .K ges . Zuschr .

unter 27 766 oder R uf 2 42 65 .
Kindersportwagen , tadellos erb ., ges .

Evtl . kann ein fast neuer Frack mit
WTeete in Zahlg . gegeb . werden . Ang .
an Erhardt , z. Z. Berghotel Mummel
see , Post Acher n , Baden _ (17a ) .

Schlafzimmer , neuwert .. u. Radio ges .
_ Preisangeb . unt . 27 869 an rL N. N
Schlafzimmer , schön . , gesucht . Zuschr

"
un ter 27 794 jn di e Str . N . Nachr .

Mod- Schlafzimmer m . 1 Doppelbett ü .
breit . Schrank . Frisierkommode usw .
ges ^ Angeb . unt . 27 861 an die N. N ,

Geschäftseokhaus : 8 Zimm ., 2 Küchen ,Keller , Speicher , gr . Garage . Hof m .
Stallg . u . Schuppen in Kantonstadt d .
Westm . z. vk . Ludw . Met ?, Pfalzburg ;Bäckerei z- verm . Monatl . Miete 60 RM .
A> u . M, Goehringer , Immobilien .

_ Mant euffelst r aße 35 , Ruf : 2 01 24.
Gasthaus von Fachleuten ges . Stadt be¬

vorzugt . Kapital vorhanden . Anaeb .
unter 27 701 an die Str . N. Nachr .

Bnugeschäft : Beteiligung od . zu kauf ,
ges . ^Angeb . unt . 27 577 an di e N . N.

Würde mich bis zu 700, - RM in reellem ,
gutgehend . Geschäft aktiv beteiligen ,
um nach Einarbeitung solches selbst
zu leiten . Angebote unter 27 652 .

Tiermarkt
Kälberkuh m . 3. Kalb zu verkaufen . —

Geudertheim Nr . ~223 . (75656
Junge Ferkel zu verk . Suffelweyers

heim , Küfergasse 13. (27 800
Einige Würfe Ferkel zu verk . Tausche

ferner 1 Paar st . Zugochsen gegen1 gutes Pferd . Jetter . Niederbronn .
Deutscher Schäferhund , la Stammb .,9 Mob . , sehr wachs ., preiswert zu

verk . Geudertheim 161 ( Mühle ) .

Verscl - iedenes

Schrank , Büroschrank , Kassenschrank .Eisschrank , elektr .. ges ; Zuschr . unt .27 796 jin die Straßburger N . Nachr .
Herd , weiß od . schwarz , ees . L . Gerrer .Neudorf . Climontstraße 4 . r?78Ff>
Zimmerofen , guter , u - Herd

~
gjes . Ang .

unter 27 832 an die Straßburg . N. N .

Drogerie Gutenberg , Gewerbslauben 2p ,ist wieder eröffnet ._ (27814
Reformhaus Zwieback Krai , Niederlage

GoldschmiedgassejO , wieder eröffnet .
Derjenige , der am Donnerstag den

~
14

~
d. M ., üm 14 Uhr, - daS R .-Fahrrad m .
Kindersattel d . a ' ten Mann beim R .-
Schwander -Platz für 80 RM abgekaufthat . wird gebet . , seine Anschrift bei
Knoderer , Alter Fischmarkt 18. be -
kahnt zu geben . ( (27 799

Welcher KW. würde geg . Vergütungkl . Beigut " on Hatten nach Straßbg .
bringen ? Zuschr ; unt . 27 793 an N . N . I

Welche Näherin nimmt noch gute Kun
din an ? Angeb ^ unt . 27 819 an N. N .

Strickerin Tür wn' lene bampnw ^ te
Zus chriften unter 27 771.

Wer würde Strümpfe stopfen ? Angeb .
unter 27 $30 an die Straßbg . N . N .

Brieftasche , schwarz , mit Inhalt , von
Schiffmatt bis KarLRoos -Pl . veri . Ab -
geben geg . Belohn . Fundbüro . (27846

Tasche m . Parieren u . groß . Geldbetrag
vor 14 Tagen im Zuge Molsh .—-Rotau
liegen geblieben . Abzug , geg . hohe
Belohnung auf dem Fundbüro - (27842

Braune Reisetasche m . Kleid . , Wäsche
Züricher Str .—Schirmecker Ring verl .
Abzug , geg . Belohn , b . V. Arbogast ,Züricher Straße 18. (27838

Braun . Regenmantel zw . Oberhausberg ,
u . Kronenburg verl . Abzug , geg . Bei ,bei Warther , Kronenburg , Bastionl

^ tra &e $ a , Erdgesch . (27844
Brftune Lederhandschuhe Mittwoch od .

Donnerstag verl . Abzugeb . geg . Bei .im Fundbüro . (27826
D..-Fahrrad am 15. 9. in dkSpatzeng . 1

gestohlen worden . Zwecldienl . Ang .
an Sibler , Spatzengasse 1, 3 . St .

50 RM Belohnung demj . Wiederbringerod . demjenigen , der Angaben machenkann üb . das mir am Freit ., 15. Sept . ,zw . 20 .30 u . 21 .30-U . entwend . Majegty .Rad . V* Ball . , hellbl . , gut . Bereif , u .
Beleucht ., m . Kindersattel schwarz u .
Kindersessel . Vor Ankauf u . Tausch
wird gewarnt ! Ang . u . 27 806 . N. N.

Schlüsselbund m . 2 gr . u . 4 kl . Schlüss
"

verl . Abg . gg . BeL_ Mainzer Ŝtr . 4. HI .
ung . Rattenfänger , 5 Mc* ., » ■„ Lumpl *

hörend . 15. 9. entlauf . Abzug , geg .Belohn . Mannheimer Str . 1. (27822
Schwarz . Zwergdackel , Welbch . , in

~
Üm

~
-

gegend v . Erstein verl . Wiederbring ,erhält Belohnung . Reverret , Schäfers -heim . Hauptstraße 89 . (75669
2 Fettkarten u . eine Fleischkarte , zu¬

sammen mit einem Brief u . einer
Reichsbanknote gefunden . Abh . Karl

JWinum . Grüneb .. An d . Gallenmatt 4.
Motorrad gef . Abzuh . Rest . Schützen, .keller . Inh . Großholz , Lange Straße .
Ehering am 11 . Sept . gefund7

~
Abh . bei

Rieber -Fiat , Kronenburger Ring 8.

Unterricht
Gymnastikunterricht wird erteilt . Zu¬

schrift . unL 27_843 an die N. Nachr .
Wer erteilt zwei jungen Damen engl .Unterricht ? Angeb . unt . 27 875 N . N.
Ze ^ hnen - u . Kunstmalere ?-UnterrichTr .

Anfängerin ab l . 11. 44 ges . Angeb .
unter K 40 522 an. die Str . N . Nachr .
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